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Sehr geehrte Lokalredakteure,
Für die Ausgabe 52 (23.12.15) ist der Annahmeschluss für 

Ihre Textbeiträge auf Montag, 21.12.15, 10.00 Uhr vorverlegt.
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

die körperliche Verfassung sowie Raumluftfeuchte und Luftge-
schwindigkeit eine entscheidende Rolle. 
Was weniger bekannt ist, dass das subjektive Wärmeempfi nden des 
Menschen zur Hälfte von der Raumtemperatur, zur anderen Hälfte 
von der Oberfl ächentemperatur der  ihn umgebenden Flächen be-
stimmt wird. Diesen Effekt kennen wir, wenn wir im Winter in der Son-
ne sitzen. Kalte Oberfl ächen wie schlecht gedämmte Außenwände 
oder alte Fenster, werden daher als unbehaglich empfunden. Warme 
Oberfl ächen (Kachelofeneffekt) bewirken das Gegenteil, der Körper 
empfi ndet den Innenraum wärmer, als es das Thermometer anzeigt. 
Ohne Verlust an thermischer Behaglichkeit lassen sich Raumluft-
temperaturen senken, wenn die inneren Oberfl ächentemperaturen 
der raumumschließenden Flächen entsprechend angehoben wer-
den. Voraussetzung hierfür ist ein verbesserter Wärmeschutz der 
Außenwände und Fensterfl ächen.
Wenn man bedenkt, dass bei einem Mittel der Außenlufttemperatu-
ren im vergangenen Herbst, Winter und Frühling von etwa 8,9 °C 
(Angaben  des  Wetterkontors  für  die  Wetterstation  Mannheim), 
durch die Senkung der Raumlufttemperatur um 1°C während der 
Heizperiode bereits bis 6 % Heizenergie und damit Heizkosten ge-
spart werden können, erhält der Wärmeschutz von Außenwänden 
durch verbesserte Wärmedämmung eine zusätzliche Bedeutung: 
Dadurch wird nicht nur Heizenergie gespart und der Wärmeverlust 
durch die Außenwände verringert. Wegen raumseitig erhöhter Ober-
fl ächentemperaturen der Außenwände können die Raumlufttempe-
raturen ohne Verlust an Behaglichkeit abgesenkt werden.
Die niedrigen Oberfl ächentemperaturen sind sehr oft die Ursache für 
einen eventuellen Feuchtigkeitsniederschlag (Tauwasserbildung) und 
die damit verbundene Schimmelbildung an den Wänden. Diese Er-
scheinungen treten vornehmlich in den Ecken, aber auch hinter Mö-
beln auf, da dort die Oberfl ächentemperatur besonders niedrig ist und 
dort kaum eine Luftzirkulation stattfi ndet. Mit einer fachmännisch ange-
brachten, richtig dimensionierten Wärmedämmung passiert das nicht.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder Förder-
möglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese sind regel-
mäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und unverbindlich. 
Näheres fi nden Sie unter den amtlichen Nachrichten Ihrer Gemeinde. 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Das 
Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es zeigt 
– zwischen Steckdose und dem zu untersuchendem Gerät gesteckt 
–  den Stromverbrauch  eines Elektrogerätes  an. Damit  lässt  sich 
auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den 
Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Kreisjugendamt sucht Pfl ege-
familien für unbegleitete 
minderjährige Ausländer

Weiterhin kommen unbegleitete minderjährige Ausländer - kurz UMA ge-
nannt - täglich in Deutschland an. „Es handelt sich hierbei um Flüchtlinge, 
die ohne Begleitung eines Erziehungsberechtigten nach Deutschland ein-
reisen“, erläutert die stellvertretende Leiterin des Jugendamtes des Land-
ratsamts Rhein-Neckar-Kreis, Susanne Keppler. Die  jungen Flüchtlinge 
sind häufi g zwischen 16 und 17 Jahren alt und kommen überwiegend aus 
Afghanistan, Syrien, Eritrea, Irak, Gambia und Somalia. „Es sind überwie-
gend männliche Jugendliche die alleine reisen. Mädchen sind nur verein-
zelt unter den Jugendlichen. Einige der jungen Menschen wünschen sich 
eine Unterbringung in einer Pfl egefamilie“, so Susanne Keppler weiter.
Das Jugendamt des Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis sucht des-
halb Pfl egeeltern, die bereit sind, unbegleitete minderjährige Flücht-
linge bei sich aufzunehmen. Sie sollten offen dafür sein, sich auf 
andere Kulturen, Religionen, Sitten und Gebräuche sowie Essge-
wohnheiten einzustellen, sich mit Themen wie Fluchterfahrungen 
und Pubertät auseinandersetzen können und über ein freies Zimmer 
verfügen. Wünschenswert wären darüber hinaus ein Internetzugang 
und geeignete Kommunikationsmittel, mit denen die jungen Men-
schen Kontakt zu Angehörigen in ihrer Heimat halten können.
Die Pfl egeeltern erhalten für die Jugendlichen eine Kostenerstattung 
für den Unterhalt sowie eine Aufwandsentschädigung. Inzwischen 
leben  20  unbegleitete  minderjährige  unbegleitete  Ausländer  im 
Rhein-Neckar-Kreis in Pfl egefamilien. Weitere 22 Familien, die sich 
vorstellen können einen Jugendlichen aufzunehmen, werden der-
zeit vom Pfl egekinderdienst auf diese Aufgabe vorbereitet.

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Energiespar-Tipp: Behaglich wohnen durch Wärmeschutz
Da jeder Mensch ein anderes Empfi nden hat, gibt es eigentlich kei-
ne festen Werte für die Behaglichkeit. Wesentliche Bedingungen für 
ein behagliches Wohnklima sind relative Luftfeuchtigkeit, Raumtem-
peratur und Zugerscheinungen.  Im Idealfall  liegt die relative Luft-
feuchtigkeit zwischen 40 und 60 %. Thermische Behaglichkeit und 
ein Raumklima zum Wohlfühlen werden erreicht, wenn der mensch-
liche Körper im Sommer weder ins Schwitzen noch im Winter ins 
Frieren gerät. Unter anderem spielen die Kleidung, die Tätigkeit und 

WerbeDruck Schneider
Industriestraße 20
74909 Meckesheim

Ihr Verlag

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Das letzte Amtsblatt in diesem Jahr erscheint am 
Mittwoch, den 23. Dezember (KW 52); 
hierfür ist der Annahmeschluss für Ihre 
Textbeiträge auf Montag, 21.12.15, 10.00 Uhr 
vorverlegt.

Das erste Amtsblatt im neuen Jahr erscheint am 
Freitag, den 15. Januar 2016 (KW 2); 
hierfür ist der Annahmeschluss wie üblich am 
Dienstag 10 Uhr.

Wir bitten um Beachtung!
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
97 10 09

0162/2858705

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

95 25-70
0170/9041749

0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

4 11 23

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

97 04 28
0172/6208571

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum
4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad
31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz
www.aponet.de

Eschelbronn
keine

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
20.12.  Herr Alfred Laier, Ziegelstr. 1  73 J.

Ortsteil Waldwimmersbach
keine

Mauer
20.12.  Frau Katharina Meister, Im Bruchrain 6  74 J.
21.12.  Frau Irene Kurock, Waldstr. 5/2  95 J.
22.12.  Frau Edeltraud Merritt, Ringstr. 16  71 J.
25.12.  Herr Wigand Vering, Johann-Sebastian-Bach-Str. 17  74 J.

Meckesheim 
20.12.  Frau Eva Bauer, Friedrichstr. 38  81 J.
20.12.  Herr Karl Heinz Hakenjos, Eschelbronner Str. 52  80 J.
21.12.  Frau Anna Maria Trabold, Zuzenhäuser Str. 45  81 J.
21.12.  Frau Margarita Bähr, Am Plötzberg 8/1  82 J.
23.12.  Frau Christa Luise Else Bähr, Luisenstr. 34  79 J.

Mönchzell 
23.12.  Herr Heinrich Bucher, Mühlstr. 5  79 J.

Spechbach:
24.12.  Frau Erna Zuber, Wintersbrunnenhof 1  82 J.

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal  92 00-69
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent  99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth   0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon  0 72 61/9 31-0

Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt  88 62
Sozialstation Elsenztal  20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.  42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Neckargemünd  0 62 23/1 92 92
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim  0 72 61/1 92 92
Pilzberatung, Peter Reiter  51 15

Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt  ist über 0 72 61/1 92 92 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Sonntag, 20. Dezember  Dr. R. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 18.12. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
  Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Samstag, 19.12. Hubertus-Apotheke, Scheffelstraße 1 
  Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 24 50

Sonntag, 20.12. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
  Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Montag, 21.12. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
  Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Dienstag, 22.12. Linden-Apotheke, Hauptstraße 11 
  Gaiberg, Tel. 0 62 23/4 70 37

Mittwoch, 23.12. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
  Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Donnerstag, 24.12. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
  Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15
Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50
Kostenfreie Störunghotline des 0800 / 290 1000
Gasversorgers (MVV) 
Energie- und Wasserwerke Rhein-Neckar AG
Allg. Stromversorgung 0 62 23/96 30
Süwag Energie AG, Bammental Störfall 0 62 23/96 36 66



Nummer 51 • 18. Dezember 2015 Seite 5Amtsblatt Elsenztal

es sich zur Aufgabe gemacht, seine ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
selbst zu schulen und bereitet sie intensiv und sorgfältig auf den Hos-
pizdienst vor. In Anlehnung an die Ziele der Hospizbewegung sollen 
die Hospizhelfer befähigt werden, Schwerstkranke und Sterbende zu 
begleiten und deren Angehörigen beizustehen. Darüber hinaus ermög-
licht der Verein Fortbildungen für die bereits geschulten HelferInnen.

Ab Januar 2016 startet wieder eine neue Ausbildung.
Am 23.1.2016 von 10.00 bis 15.30 Uhr fi ndet ein Orientierungstag 
für  Interessenten, die  sich als Ehrenamtliche engagieren wollen, 
statt. Die Räumlichkeiten  in der Manfred  – Sauer Stiftung bieten 
auch RollstuhlfahrerInnen die Möglichkeit teilzunehmen. Dabei wer-
den u.a. die Hospizarbeit und die Ausbildungsinhalte vorgestellt.
Ort: Manfred Sauer – Stiftung / Kaminzimmer, Neurott 20, 74931 
Lobbach-Waldwimmersbach
Nähere Informationen erteilt die Hospizfachkraft Bärbel Reuter, Te-
lefon 06226 429002 (auch AB). Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
bitten wir um telefonische Anmeldung.

Keine Anlieferungen von Asbest-
und Mineralfaserabfällen
am 24. und 31.12.2015

Die AVR Kommunal GmbH weist darauf hin, dass die Annahme von 
asbesthaltigen Abfällen und Mineralfaserabfällen am Donnerstag, 
24.12.2015 und Donnerstag, 31.12.2015 entfällt. 
Asbesthaltige Materialien und Mineralfaserabfälle werden bei der 
AVR Anlage Sinsheim (An der B 292, Gewann Saugrund) ab dem 
07.01.2016 wieder donnerstags in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr 
ohne vorherige Anmeldung angenommen.
Für asbesthaltige Abfälle und Mineralfaserabfälle gelten besondere 
Anlieferbedingungen. 
Das Material muss staubdicht verpackt sein, z. B. in reißfesten Kunst-
stoffgewebesäcken oder in „Big-Bags“. Big-Bags sind erhältlich bei 
den AVR Anlagen in Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg. 

Preis für VdK-Zeitung
Die  „VdK-Zeitung“  (Aufl age 1,5 Millionen)  ist 
2015 mit dem Journalistenpreis der Deutschen 
Herzstiftung ausgezeichnet worden. Die Stif-

tung würdigte die objektive, allgemeinverständliche und kompetente 
Berichterstattung der Mitgliederzeitung über Herzkreislauf-Erkrankun-
gen. Die Preisverleihung erfolgte unlängst auf der 81. Jahrestagung der 
Deutschen Gesellschaft für Kardiologie – Herz- und Kreislaufforschung 
in Mannheim. In der aktuellen November-VdK-Zeitung gibt es im bun-
desweiten Teil eine Seite über die „Herzwochen“ und zudem im Baden-
Württemberg-Teil einen Großbericht über die Stuttgarter Veranstaltung 
zu Herzkreislauf-Erkrankungen, die der Sozialverband VdK und das 
PatientenForum kürzlich durchführten. Der VdK Baden-Württemberg 
bietet zudem die „VdK-Zeitung zum Hören“ an. Sehbehinderte Men-
schen können so selbstständig, ohne Anmeldung, ohne Passwort und 
ohne besondere Technik zum gewöhnlichen Festnetztarif ihres Anbie-
ters die komplette VdK-Zeitung am Telefon abhören: die Nordbaden-
Ausgabe unter der Rufnummer (07 11) 26 89 83 55.

Gemeinde Meckesheim
Einstellung einer / eines Auszubildenden für 
den Berufsweg Verwaltungsfachangestellte/r
Die Gemeinde Meckesheim stellt zum 01. September 

2016 einen Ausbildungsplatz für den Berufsweg 
Verwaltungsfachangestellte/r zur Verfügung.

Voraussetzung für die Einstellung ist mindestens der Hauptschulab-
schluss.
Der Bewerbung sind beizufügen:
• Lichtbild
• Lebenslauf
• Schulzeugnisse und
• evtl. Zeugnisse über die Beschäftigung nach dem Schulabschluss
Die Vergütung richtet sich, ebenso wie die sonstigen Vergünstigungen 
des öffentlichen Dienstes, nach den jeweils geltenden tarifvertragli-
chen Vorschriften.
Die Bewerbung ist zu richten an: Bürgermeisteramt Meckesheim 
Friedrichstr. 10, 74909 Meckesheim
Bewerbungsfrist: 15. Januar 2016
Bei Fragen gibt Herr Kohl unter Tel. 06226 9200-42 gerne weitere Auskünfte.

„Unser Presseaufruf im Sommer hat bundesweit Interesse ausge-
löst“, erinnert sich die stellvertretende Jugendamtsleiterin an die 
große Zahl der Anfragen. „Wir weisen deshalb darauf hin, dass In-
teressenten nur aus dem Rhein-Neckar-Kreis für diese Aufgabe bei 
uns berücksichtigt werden können“, informiert Susanne Keppler. 
Interessenten, die in anderen Stadt- und Landkreisen wohnen, kön-
nen sich an das für sie zuständige Jugendamt wenden.
Wer sich für ein Pfl egeverhältnis interessiert bzw. Fragen zum Thema 
Pfl egeeltern für UMA hat, kann sich unter Tel. 06221 522-1520 an das 
Jugendamt des Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis wenden. Weitere 
Informationen gibt es auch unter www.rhein-neckar-kreis.de/uma.

Geänderte Öff nungszeiten
Die Agenturen  für Arbeit Hei-
delberg, Schwetzingen, Sins-

heim, Weinheim und Wiesloch, das Berufsinformationszentrum 
Heidelberg, das Jobcenter Heidelberg und das Jobcenter Rhein-
Neckar-Kreis mit seinen Standorten sind zum Jahresende hin nicht 
nur am 23.12., sondern auch „zwischen den Jahren“, vom 28. bis 
30.12., zu den üblichen Öffnungszeiten für die Kunden erreichbar.
Bitte beachten Sie aber:
-  der Arbeitgeberservice ist am 23.12. und 30.12. telefonisch nur 
bis 15.30 Uhr (statt 18.00) erreichbar

-  die Familienkasse Baden-Württemberg West – Standort Heidel-
berg bleibt am 23.12. und 30.12. (wie jeden Mittwoch) ganztags 
geschlossen

Am 24. und 31. Dezember bleiben alle Dienststellen geschlossen.

Termine & Veranstaltungen 
Zu Weihnachten Hoff nung
und Leben schenken
Der DRK-Blutspendedienst
lädt zur Blutspende ein

Schwerkranken oder Verletzen Hoffnung und Leben zu schenken ist 
ein unbezahlbares Geschenk. Es braucht dazu keine herausragenden 
Fähigkeiten  sondern  nur  eine  Stunde  Zeit.  Denn  jede  Blutspende 
schenkt Leben. Der DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende:
Dienstag, dem 29.12.2015, von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Auwiesenhalle neben Grund- und Hauptschule, Schulstraße 19
74909 MECKESHEIM
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit!

Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Am Dienstag, dem 5. Januar 2016 fi ndet von 18 

bis ca. 22 Uhr im Seminarzentrum Dr. Geib in Spechbach der Workshop 
„Tarot in den Rauhnächten“ mit der Heilpraktikerin für traditionelle und 
ganzheitliche Pfl anzenheilkunde Marlene Müller aus Buchen statt. 
Der innere Zustand des Menschen zeigt sich durch die Karten im 
Außen. Wird die Symbolik verstanden, können im Leben rechtzeitig 
Veränderungen vorgenommen werden. Tarot kann als „Spiegel der 
Seele“ bezeichnet werden.
Für den Tarot-Workshop ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich 
bei Hannelore Kotschwar unter der Telefon - Nummer 06226 - 40 
922 oder unter der Mail-Adresse Kotschwar_HKS@yahoo.
Der Workshop fi ndet statt, wenn sich bis zum 22.12.2015 mindes-
tens 10 Personen angemeldet haben.
Übrigens: am 2.12.2015 wurde der Naturheilverein 13 Jahre alt!
Ich wünsche allen Freundinnen und Freunden der Naturheilkunde 
und auch allen Anderen eine frohe Weihnachtszeit und ein gesun-
des und glückliches Jahr 2016!
Mögen alle Ihre Wünsche in Erfüllung gehen!

Hanne Christ-Zimmermann
1. Vorsitzende des Naturheilvereins

Sonstiges
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal
Orientierungstag im Januar

Der Hospizverein wurde am 27.01.2008 in Lobbach gegründet. Seit 
dieser Zeit begleiteten ehrenamtliche Helfer mehr als 180 Schwerst-
kranke und Sterbende, sowie deren Angehörige. Der Hospizverein hat 

Fr, 3. 12. 10 Hl. Franz Xaver, Glaubensbote
Mauer 10.00 Hl. Messe im Gemeindepflegeheim Betha-

nien
Für die Armen Seelen

Gottesdienste im ZDF: Beginn  9.30 Uhr
am 28. 11. 2010: Ulm (rk)
am   5. 12. 2010: Auferstehungsgemeinde Mainz

Nikolaus-Aktion
Auch in diesem Jahr bietet die Kath. Kirchengemeinde  St. Mar-
tin Meckesheim wieder den Besuch des Hl. Bischofs Nikolaus
für unsere Seelsorgeeinheit an, und zwar am 6. Dezember, ab
17.00 Uhr.
Anmeldungen und Info: Kerstin Frosch, Tel. 06226/6268

Ökumenisches Hausgebet im Advent
„So nah kann Gott sein“
Herzliche Einladung am Montag, 6. Dezember 2010 um 19.30
Uhr, 
zum Ökumenischen Hausgebet. Für viele ist dieses Hausgebet
inzwischen zu einer guten Gewohnheit in den Tagen vor Weihn-
achten geworden. Laden Sie doch Ihre Nachbarn, Freunde oder
Bekannte ein und feiern Sie gemeinsam!
Texte liegen in den Kirchen zum Mitnehmen.

Neuapostolische Kirchengemeinde
Meckesheim

Freitag, 26. 11. 
20.00 Uhr Jugendabend in Haßmersheim, (Thema: Offenba-

rung – Buch mit 7 Siegeln?)

Sonntag, 28.11., 1. Advent
9:30 Uhr Gottesdienst, erstmals nach neuer Liturgie
9:30 Uhr Jugendgottesdienst mit unserem Bezirksevange-

listen in Mückenloch 

Montag, 29. 11. 
20:00 Uhr Chorprobe 

Mo. 29. 11. –Fr. 3. 12. 
Adventsreise der Wandergruppe Bezirk Eberbach nach Berch-

tesgaden 

Mittwoch, 1. 12. 
20:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag. 5. 12. 
9:30 Uhr Gottesdienst , 2. Advent

13:00 Uhr Adventsfeier der Gemeinde im Kleintierzüchter-
heim Mönchzell 

Auch sonst sind zu unseren Gottesdiensten und Zusammenkünf-
ten unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich ein-
geladen. 
Unsere Kirche befindet sich in Meckesheim in der Zuzenhäuser
Str. 13. 
Über unsere Internet-Seite http://cms.nak-sued.de/Meckes-
heim.4114.0 html können Sie sich jederzeit aktuell über unsere
Gemeinde, die regionalen und weltweiten Aktivitäten und auch
über Lehraussagen unserer Kirche informieren.

Meckesheim
&

Mönchzell

www.meckesheim.de
Amtliche Bekanntmachungen

Achtung Drückjagd!
Auf den Gemarkungen Mauer / Meckesheim / Mönchzell / Lo-
benfeld und Wiesenbach findet am Samstag, dem 27. November
2010, eine revierübergreifende Drückjagd statt. Von 8.00 Uhr bis
ca. 16.00 Uhr sollten Waldbesucher diese Gebiete meiden. Auto-
fahrer werden um besondere Aufmerksamkeit gebeten, vor al-
lem auf den das Jagdgebiet tangierenden Straßen B 45, K 4178
und L 532. Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.

Termine & Veranstaltungen 

Ortschatsrat Mönchzell
Am Freitag, dem 3. 12. 2010 findet um 19 Uhr im Sitzungszim-
mer der Verwaltungsstelle Mönchzell eine öffentliche Ort-
schaftsratsitzung statt.
Tagesordnung:
1. Jahrsrückblick des Ortsvorstehers.
2. Vorschau 2011.
3. Verschiedenes, Fragezeit
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.

gez. Gunter Dörzbach, Ortsvorsteher

Einladung zum
4. Meckesheimer Adventsmarkt
im behaglichen Ortsmittelpunkt

Am kommenden Samstag, 27. November 2010 findet der
Adventsmarkt statt, um 15 Uhr fällt der Startschuss mit der
Eröffnung am Marktplatz.
Emsig laufen die Vorbereitungen und befinden sich bereits
auf der Zielgeraden. Hier und da wird noch genagelt, ge-
hämmert, gebastelt, gebacken, verpackt oder eifrig organi-
siert.
Die mitwirkende Vereine, Geschäfte und Institutionen bie-
ten eine schier unendliche Auswahl an Genüssen, weihn-
achtlichen Souvenirs und Geschenkideen.
Ein Programm mit Orientierungsplan und beschriebe-
nem Angebot liegt diesem Amtsblatt bei.
Die Gemeinde Meckesheim und alle Teilnehmer laden Sie
recht herzlich ein.

Nummer 47 – 26. November 2010 Amtsblatt Elsenztal – Meckesheim Seite 25
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Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen

WerbeDruck Schneider
Industriestraße 20
74909 Meckesheim

Ihr Verlag

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Das letzte Amtsblatt in diesem Jahr erscheint am 
Mittwoch, den 23. Dezember (KW 52); 
hierfür ist der Annahmeschluss für Ihre 
Textbeiträge auf Montag, 21.12.15, 10.00 Uhr 
vorverlegt.

Das erste Amtsblatt im neuen Jahr erscheint am 
Freitag, den 15. Januar 2016 (KW 2); 
hierfür ist der Annahmeschluss wie üblich am 
Dienstag 10 Uhr.

Wir bitten um Beachtung!

Traditionelles Adventsingen
Am Sonntag, dem 20. Dezember 2015 um 17.00 Uhr 
fi ndet auf dem Marktplatz das traditionelle Advent-
singen statt.

Folgendes Programm ist vorgesehen:
1.  Posaunenchor
2.  Begrüßung durch den Heimat- und Verkehrsverein
3.  Gesangverein Lyra, Männerchor
4. Musikverein
5.  Evangelischer und Katholischer Kirchenchor
6.  Posaunenchor
7.  Gesangverein Lyra, Frauenchor „Vocalis“
8.  Musikverein
9.  Ansprache des Bürgermeisters
10.  Vereinte Chöre und Bläser
11.  Gemeinsames Lied
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.
Marco Siesing, Bürgermeister

Beim  traditionellen  Adventssingen  am  kommenden Sonntag  auf 
dem Marktplatz wird es neben den wohlklingenden weihnachtlichen 
Melodien  für das Ohr auch  für das Auge etwas Neues zu sehen 
geben.

Näheres dazu soll an dieser Stelle noch nicht verraten werden, aber 
4 Eschelbronner Bürger hatten vor kurzem eine schöne Idee und 
waren in den vergangenen Tagen fl eißig bei der Arbeit, um das Werk 
rechtzeitig präsentieren zu können.

Allein das ist schon ein Besuch des Adventssingens wert. Lassen 
Sie sich also überraschen und kommen Sie vorbei, um mit den 
singenden und musizierenden Vereinen die Weihnachtsfeiertage 
stimmungsvoll einzuläuten.

Genaueres darüber werden wir in der letzten Amtsblatt-Ausgabe in 
der nächsten Woche berichten. 
Hinweis
Die Parkfl ächen auf dem Marktplatz werden ab Sonntag, 11.00 ge-
sperrt sein.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öff nungszeiten des Rathauses
Mo., Di., Mi., Fr. 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Do. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sollten Sie die Sprechstunden aus zeitlichen Gründen nicht wahr-
nehmen können, bitten wir darum, Besprechungstermine mit unse-
ren Mitarbeitern vorab telefonisch abzusprechen.
Telefonzentrale:9509-0
Fax: 950950
Bauhof: 429587
E-Mail: zentraler Posteingang: gemeinde@eschelbronn.de
Wir weisen darauf hin, dass auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Rathauses angewiesen sind, ihren Jahresurlaub zunehmen. 
Daher kann es besonders zwischen den Jahren vorkommen, dass 
sie nicht alle Mitarbeiter im Rathaus antreffen. Wir bitten bereits jetzt 
um Beachtung. 

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
So.20.12.
Adventssingen der Gemeinde und der Vereine auf dem Marktplatz

Abfuhr- und Sammeltermine auf 
einen Blick Dezember 2015 

2Rad-Behälter und Glasbox: 
 Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
  29.*  24.  
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 
 Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Elektro/Schrott 
   Altkleider/Schuhe 
     28.* 
Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat fi ndet keine Schadstoffsammlung statt. 

Keine Anlieferungen von Asbest- und Mineralfaserabfäl-
len am 24. und 31.12.2015
Die AVR Kommunal GmbH weist darauf hin, dass die Annahme von 
asbesthaltigen Abfällen und Mineralfaserabfällen am Donnerstag, 
24.12.2015 und Donnerstag, 31.12.2015 entfällt. 
Asbesthaltige Materialien und Mineralfaserabfälle werden bei der 
AVR Anlage Sinsheim (An der B 292, Gewann Saugrund) ab dem 
07.01.2016 wieder donnerstags in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr 
ohne vorherige Anmeldung angenommen.
Für asbesthaltige Abfälle und Mineralfaserabfälle gelten besondere 
Anlieferbedingungen. 
Das Material muss staubdicht verpackt sein, z. B. in reißfesten Kunst-
stoffgewebesäcken oder in „Big-Bags“. Big-Bags sind erhältlich bei 
den AVR Anlagen in Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg. 
Informationen zu diesen Abfällen gibt die Abfallberatung der AVR 
Kommunal GmbH unter der Telefonnummer 07261/931 510.

Sonstiges
Neu im Prospektständer:
•  Termine Januar 2016 des Nationaltheaters Mannheim 

Vereine und Organisationen
FC Eschelbronn
Der  FC Eschelbronn wünscht  zusammen mit  der  Ju-
gendabteilung allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern 
des Vereins ein besinnliches Weihnachtsfest  und Ge-
sundheit im neuen Jahr.
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Ferner bedanken wir uns für die tatkräftige Unterstützung bei Ver-
einsveranstaltungen. 

Winterfeier des FC Eschelbronn
Die Winterfeier des FC Eschelbronn findet am 09.01.2016 ab 19.00 
Uhr zusammen mit der Jugendabteilung in der Kultur- und Sporthal-
le  statt. Diese steht unter dem Motto  „Schlag den FC“ und wird 
ferner von den Abteilungen mit entsprechenden Programmpunkten 
gestaltet. Die Winterfeier verspricht daher sicherlich einen kurzwei-
ligen Abend. Im Verlauf des Abends werden außerdem Ehrungen 
von verdienten Mitgliedern des Vereins durchgeführt.
Die Bevölkerung von Eschelbronn ist zu dieser Veranstaltung 
recht herzlich eingeladen. 
Hallenöffnung: 18.30 Uhr 

Auf- und Abbauarbeiten anlässlich der Winterfeier
Die Aufbauarbeiten zur Winterfeier finden am Freitag, 08.01.2016 ab 
18.00 Uhr in der Sporthalle statt.
Die Abbauarbeiten werden am Sonntag, 10.01.2016 ab 09.00 Uhr 
durchgeführt. 
Zu beiden Terminen sind freiwillige Helfer herzlichst willkommen. Die 
Vorstandschaft des FC Eschelbronn hofft auf zahlreiche Beteiligung.

Hinweis in eigener Sache
Da im Verlauf der Winterfeier auch eine Tombola durchgeführt 
werden soll, werden Vertreter des Vereins nach den Weih-
nachtsfeiertagen bei den Vereinsmitgliedern vorsprechen und 
um entsprechende Spenden bitten.

TV Eschelbronn 
Abteilung Handball
Ergebnisse:
09.09.2015:
Männl. C-Jugend  -  TV Bammental  22:43
12.12.2015:
Männl. D-Jugend  -  TSV Meckesheim  21:20
Weibl. D-Jugend  -  TSV Rot 2  13: 5
Weibl. C-Jugend  -  SC Wilhelmsfeld   6:18
Männl. B-Jugend  -  ASG Rot/Malsch  17:35
TV Damen  -  TSV Rot 2  27:11
13.12.2015:
HSG Herren 1  -  TSV Wieblingen 2  23.30

Spielbericht Damen vom 12.12.2015
Am vergangenen Wochenende war der TSV Rot 2 bei uns zu Gast. 
Wir gingen schnell in Führung und bauten diese immer weiter aus 
(5:1, 9:2). Durch eine sichere Abwehr kassierten wir kaum Gegen-
tore und konnten mit einem Spielstand von 12:5 in die Pause gehen.
Die klare Ansage in der Kabine lautete, bloß nicht nachzulassen und 
weiter konzentriert zu bleiben. Wir begannen die zweite Halbzeit 
erneut ehrgeizig und ließen den Gegnern kaum eine Chance, ver-
größerten die Tordifferenz auf 25:10 und beendeten das Spiel mit 
einem klaren 27:11.
Durch diese zwei Punkte konnten wir den zweiten Tabellenplatz halten 
und hoffen kommenden Samstag beim letzten Heimspiel des Jahres 
auf genauso zahlreiche Unterstützung wie bei dieser Begegnung.

Es spielten:
Melanie Gollasch (Tor), Leonie Merkel (1), Ann-Cathrin Renner (15), 
Lydia Binder, Mareike Abendroth  (4), Nicole Schoch (3), Sabrina 
Rienesl (3), Lina Widmaier, Katja Ludwig (1).

Männliche C-Jugend: Niederlage gegen Bammental
Vorab: Das war zu erwarten.  In der Höhe? Nicht unbedingt! Aber 
fangen wir mal mit dem Positiven an. Oder vielleicht doch mit dem 
Negativen. Aber nicht weil es darüber mehr zu schreiben gäbe. Ich 
bin nur kein Freund der Sandwichmethode, die auch in Personalge-
sprächen angewandt wird. Man verpackt das Negative zwischen 
dem Positiven, damit  es besser  zu  schlucken  ist. Oder  vielleicht 
auch gar nicht auffällt. Das mache ich höchstens zu Hause bei mei-
nem Junior. Also zum Beispiel die Pilze oder Zwiebeln  im Essen 
verstecken, die er gar nicht leiden kann. Und danach hat‘s interes-
santer Weise trotzdem gut geschmeckt! Aber nicht vom Thema ab-
lenken. Wir hatten nur ein Problem, das wir nicht in den Griff beka-
men. Und das war die Nummer 8 des Gegners, der 19 Tore schoss. 
Ein richtig Guter, mit dem wir leider überfordert waren. Nach einem 

Fehlstart von 1:6 kämpften wir uns auf ein 6:7 heran. Eine echt gute 
Phase, die  leider nicht anhielt. Dazu spielen wir  leider noch nicht 
konstant genug. Zur Halbzeit ein Rückstand von 11:19. Die acht 
Tore Rückstand konnten wir auch 10 Minuten in der zweiten Halbzeit 
halten, dank echt guter Manndeckung von Niklas Ludwig gegen 
besagten Spieler. Natürlich nicht nur eine gute Leistung von ihm 
alleine. Ich denke aber das war der anstrengendste Job. Doch zu 
mehr als 2x10 Minuten Höchstleistung reichte es dann in diesem 
Spiel nicht und die Luft war raus. Der Schlußspurt der Bammentaler 
sorgte dann für das grausame Ergebnis. Aber wie schon gesagt. 
Nur das Ergebnis war „suboptimal“. Phasenweise war  ich richtig 
zufrieden. Und Finn mit seinem ersten Tor! Jetzt fehlt nur noch Ja-
kob, aber auch das kriegen wir noch hin. Deswegen wage ich mal 
folgende Prognose zu unserem letzten Spiel des Jahres am Sams-
tag daheim, und das gegen den ungeschlagenen Tabellenführer 
aus Waldhof Mannheim: Die haben noch nicht gewonnen! Wer‘s 
nicht glaubt, vorbeikommen und zuschauen!
Es spielten:
Philipp Grab (Tor), Maximilian Albrecht (8), Szymon Cudak, Kevin 
Donner (2), Jakob Ganzer, Marvin Grab (1), Niklas Ludwig (3), Jos-
hua Moos, Finn Oehmig (1), Dominik Steiß (7), Niklas Walter.

Männliche D-Jugend: Heimspiel gegen Meckesheim
Am Samstag waren unsere Nachbarn aus Meckesheim zum Derby 
zu Gast,  also etwas ganz Besonderes  für  unsere  Jugendspieler. 
Nach einem ausgeglichenen Start konnten sich unsere Gäste einen 
Vorsprung von 5 Toren erarbeiten. Durch personelle Veränderung 
konnte man sich auf einen Halbzeitstand von 9:12 Toren heranpir-
schen.  Nach  der  Pause  erkämpfte man  sich  ein  Unentschieden 
(13:13). Doch nach einer Auszeit von Meckesheim, konnten sie sich 
wieder etwas absetzen (16:19). Mit einem weiteren Wechsel zwi-
schen den Pfosten stellte man Meckesheim vor eine neue Heraus-
forderung.  Durch  eine  starke  Parade  unsres  jüngsten  Torwarts, 
konnte man dann doch noch den Sieg nach Eschelbronn holen - 
Endstand 21:20.
Es spielten:
Marvin Grab (11), Lukas Dinkel, Tom Kirsch (1), Jan Pfeifer (1), Max 
Maslowski, Michel Ganzer, Karol Pas, Leon Pfeifer, Philipp Grab (8).

Vorschau auf das Wochenende:
Heimspieltag in Eschelbronn (19.12.2015):
13.30  Männl. C-Jugend  -  SV Waldhof MA
14.55  Weibl. C-Jugend  -  TSV Steinsfurt
16.15  Männl. B-Jugend  -  TSV Steinsfurt
17.45  TV Damen  -  TV Sinsheim
19.30  HSG Herren 2  -  TV Sinsheim 2
Spiele am 20.12.2015:
12.00  TSV Steinsfurt  -  Weibl. E-Jugend
16.15  TSV Steinsfurt  -  Weibl. D-Jugend

Unsere Mannschaften freuen sich auf zahlreiche und lautstarke Un-
terstützung!

Weitere Infos und Berichte unter handball-eschelbronn.de und auf 
facebook unter “TV Eschelbronn - Handball”!

Tennisclub Eschelbronn
Winterhallenrunde 2015/2016
Wie im Vorjahr nehmen unsere Herren auch 

in diesem Winter an der Hallenrunde teil. Gegen vier weitere Vereine 
aus dem Kreis Sinsheim kämpft unser Team um den Meistertitel. 
Überraschend deutlich konnte unser Team ihr erstes Spiel am 28. 
November in der Tennishalle in Waibstadt gegen die TG Sinsheim-
Dühren gewinnen. Nach den Einzelpaarungen war der Sieg schon 
gesichert, denn diese konnten allesamt gewonnen werden. Sowohl 
Philipp Seibert und Gastspieler Julian Rohm aus Neckarbischofs-
heim als auch Tim Guschl und Steffen Brückner setzten sich in zwei 
Sätzen gegen ihre Kontrahenten durch. Die Doppelsiege durch Sei-
bert/Rohm und Guschl/Brückner machten den perfekten Saisonstart 
mit einem 6:0-Sieg klar.
Am vergangenen Samstag stand dann die zweite Begegnung ge-
gen  den  TC  Blau-Gelb  Bad  Rappenau  statt;  wieder  in  unserem 
„Wohnzimmer“ in Waibstadt. Damit trafen auch die beiden Mann-
schaften aufeinander, die ihr erstes Spiel jeweils mit 6:0 gewinnen 
konnten. Beide Mannschaften waren an diesem Samstag jedoch 
personell gebeutelt, sodass nur drei Einzelbegegnungen und ein 
Doppel gespielt wurden. Nach den Einzeln brachten uns Christian 
Kettenring und Steffen Brückner durch ihre knappen Siege - jeweils 
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im Match-Tie-Break - gefühlt auf die Siegerstraße. Leider mussten 
die beiden im Doppel wohl den Anstrengungen ihrer langen Einzel 
Tribut zollen und verloren  in der Folge das gemeinsame Doppel. 
Somit endete das Spiel 2:2-Unentschieden.
Weiter geht’s im neuen Jahr am 9. Januar mit dem Spiel gegen den 
TC Rot-Weiß Sinsheim in der Halle in Waibstadt.

Schützenverein
4.Ligawettkampf Luftgewehr
Eschelbronn-Helmstadt  1:4  (Wagenblaß  367-389, 
Eisenbeis 353-374, Hofmann 347-371, Habath 344-
332, Gorzitza 291-328)

Abschlußtabelle Großkaliber
1.Stebbach 6556…….. 10.Eschelbronn 5926 , 15 Teilnehmer
Gesamteinzelschütze: 1. Jürgen Irro 2289 R.

BUND Eschelbronn
Liebe Mitglieder und Freunde, 
ich wünsche Euch mit Euren Familien im Namen des BUND-Orts-
verbandes ein Frohes Weihnachtsfest.
Für Eure Arbeit, die Ihr in diesem Jahr für den Ortsverband geleistet 
habt, danke ich Euch sehr, sehr herzlich.
Im Neuen Jahr wünsche ich Euch Gesundheit und Glück. Möge das 
kommende Jahr Euch viel Gutes bereithalten, damit Ihr die Freude 
am Leben mit all seiner Vielfalt in vollen Zügen genießen könnt.

Wilhelm Dinkel, Vorsitzender
 

KUC Eschelbronn
Das letzte Treffen in diesem Jahr führte uns nochmals zur Villa Kin-
derbund. Da es sehr feuchtkalt war, bereiteten wir sofort ein Lager-
feuer vor. Die Kinder sammelten eifrig Birkenrinde, da diese (sogar 
leicht feucht) zum Anfeuern sehr gut geeignet ist. 
Während die Kinder ihr Vesper aßen, unterhielten wir uns über die 
Überlebensstrategien der Pfl anzen, um den Winter zu überstehen. 
Hier wussten die Kinder sehr gut Bescheid.

Die Pfl anzen überwintern als Samen (einjährige Pfl anzen), als Knol-
le / verdickte Wurzel (z.B. Tulpe, Krokus), als Knospe dicht am Bo-
den umhüllt von alten Blättern (Löwenzahn, Gräser) und als verholz-
te Pfl anzenteile (Bäume, Sträucher) und harte und dünne Nadeln 
oder Abwerfen der Laubblätter.

Im Anschluss haben wir Barbarazweige geschnitten (normal macht 
man das am 4.12., Tag der hl. Barbara) und alle kannten sehr gut 
die Legende von der hl. Barbara, in deren Kleid sich auf dem Weg 
in die Gefangenschaft ein Kirschbaumzweig verfi ng und im Gefäng-
nis dann erblüht  ist. Die Zweige sollen nach 3 Wochen am Weih-
nachtsabend blühen und ein wenig Licht in die dunkle Jahreszeit 
bringen. Beim Abschneiden sagten wir das schöne Barbaratagge-
dicht auf.

Zum Aufwärmen (das Lagerfeuer war noch nicht so warm) gingen 
wir  in die Hütte, um vorbereitete Stoffsäckchen mit duftender Ge-
würzmischung (aus Sternanis, Zimt, Koriander, Kardamom und Nel-
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ken) zu füllen. Während dem Füllen erfuhren die Kinder noch eini-
ges über die Tradition der Weihnachtsbäume. So schätzten sie die 
Zahl der jährlichen Bäume, die in deutschen Häusern stehen sehr 
gut: es sind 25 Millionen ! 

70 Prozent der Bäume stammen aus Deutschland, wobei es im An-
bau Unterschiede gibt. So kommen z.T. viele Pfl anzenschutz- und 
Insektenvernichtungsmittel zum Einsatz. Auf manchen Pfl anzungen 
aber wird das Unkraut von Schafen abgeweidet und Duftfallen wer-
den gegen Insekten aufgehängt.
Nun loderte das Lagerfeuer, wir konnten uns wärmen und den Tag 
am Feuer ausklingen lassen. 
Wir wünschen allen KUC- Kindern und deren Eltern, friedliche Weih-
nachten und ein gutes, neues Jahr.
Das nächste Treffen ist am 12. Januar 2016 - 16 Uhr an der Rathaus-
treppe Eschelbronn.

„Männer zum Mitsingen gesucht!
Der Männerchor der Lyra plant am 08. Mai 2016 ein Konzert in der 
Katholischen Kirche Eschelbronn. Hierzu möchten wir noch sanges-
freudige Männer einladen - auch aus der weiteren Umgebung -, die 
sich vorstellen könnten, zumindest bis zum Konzert, aber auch ger-
ne länger oder gar für immer, unseren Chor zu verstärken.
Wir wissen, dass viele Menschen gerne singen, sich aber davor 
scheuen  in  eine  bereits  bestehende Gemeinschaft  einzudringen 
oder aber sie möchten sich nicht für längere Zeit binden. Für solche 
ist der Zeitpunkt jetzt da! Schnuppern Sie doch einfach mal herein, 
wenn auch nur für begrenzte Zeit. Überhaupt wäre ein Einstieg ab 
der ersten Singstunde im neuen Jahr, dem 14. Januar ideal, denn 
da beginnen wir mit der Konzertvorbereitung.
Trauen Sie sich doch einfach einen unserer Sänger anzusprechen oder 
melden Sie sich bei unserer 1. Vorsitzenden Elvira Schneider unter 06226-
41288 oder beim 2.Vorsitzenden Heinz Schmitt unter 06226-554722 oder 
beim Ehrenvorsitzenden Klaus Schleihauf unter 06226-41034. 
Unser Chor probt jeden Donnerstag um 20 Uhr in der Alten Schule, 
wo nach den Chorproben auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommt.
Wir freuen uns jedenfalls über jeden neuen Mitsänger!

„Die Vorstandschaft“

Eine besinnliche Weihnachtszeit und Friede, 
Gesundheit  und  Glück  im  Neuen Jahr 
wünscht die Vorstandschaft des LandFrau-

envereins Epfenbach-Eschelbronn-Spechbach.
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Das erste Treffen im neuen Jahr findet am 4. Januar um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus/Vereinshaus statt. Beim Babbelabend wird auch 
ein  filmischer Rückblick  zur Reise  in das Fichtelgebirge gezeigt. 
Herzliche Einladung auch an alle Reiseteilnehmer.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
http://www.verband-wohneigentum.de/
sg-eschelbronn

Tipps und Tricks der Gartenberatung des Verbandes 
Wohneigentum e.V.
Wie bleibt der Weihnachtsbaum länger frisch?

In  Deutschland  werden  jedes  Jahr 
fast 28 Millionen Tannen und Fichten 
als Christbäume verkauft. Die meisten 
davon sind in der Bundesrepublik kul-
tiviert worden. Etwa 30% werden aus 
Dänemark und anderen europäi-
schen Nachbarländern importiert. 
Durch das Schlagen der Weihnachts-
bäume  werden  keine  Waldflächen 
vernichtet, wie oft vermutet wird. Die-
se Gehölze werden extra  für diesen 
Zweck angebaut. Damit der Baum bis 
zum Drei-Königstag hält, sollte man 
ein paar Dinge beachten:

•  Herkunft: Beim Kauf von Weihnachtsbäumen sollte man sich 
für Gehölze aus der Region entscheiden. Das garantiert kurze 
Transportwege und Frische. Vor Ort selbst geschlagene Bäume 
sind natürlich die frischesten.

•  Transport: Für den Transport mit dem Dachgepäckträger, den 
Baum immer mit dem Stammfuß in Fahrtrichtung befestigen. 
Außerdem sollte die Pflanze in eine Plane oder einen Plastik-
sack gesteckt werden, damit der Fahrwind die Nadeln nicht 
schädigt (Wasserverlust).

•  Lagerung: Nach dem Kauf sollte das Gehölz bis zum Festtags-
beginn im Freien unter naturähnlichen Bedingungen gelagert 
werden. Der Lagerort sollte schattig und windgeschützt sein.

•  Aufstellen des Baumes: Vor dem Einstielen des Christbau-
mes wird eine etwa 2 cm dicke Scheibe von der Schnittstelle 
abgesägt. Das verbessert die Wasseraufnahme. Nun wird er für 
mehrere Stunden in einen Eimer mit Wasser gestellt. Erst dann 
in den Christbaumständer einstielen. Weihnachtsbaumständer 
mit Wasserbehälter sind zu bevorzugen.

•  Aufstellungsort: Das Gehölz sollte nicht zu dicht vor Heiz-
körpern oder einem Ofen stehen. Diese „Turbo-Trocknung“ 
würde zu vorzeitigem Nadelabwurf führen. Auch Zugluft sollte 
vermieden werden.

•  Raumklima: Regelmäßiges Lüften und eine hohe Luftfeuchtig-
keit erhöhen die Haltbarkeit. Vorteilhaft ist auch das Einsprühen 
des Baumes mit Wasser.

•  Wasserversorgung: Weihnachtsbäume sind wie „überdimen-
sionierte Schnittblumen“. Sie bleiben geraume Zeit frisch, wenn 
sie kontinuierlich mit Wasser versorgt werden! Wichtig ist also, 
dass der Christbaumständer regelmäßig mit Wasser aufgefüllt 
wird. Eine etwa 150 cm große Tanne benötigt täglich mehrere 
Liter Wasser.

•  Frischhaltemittel: Nach alten Hausfrauen-Rezepten sollen 
Zusätze wie Zucker, Glycerin oder Blumenfrischhaltemittel u.ä. 
die Lebensdauer verlängern. Doch Versuche am Gartenbau-
zentrum der Landwirtschaftskammer NRW in Münster-Wolbeck 
bestätigten dies nicht. Es war für die Haltbarkeit des Baumes 
unerheblich, ob dem Wasser Zucker, Blumenfrischhaltemittel 
oder andere Substanzen zugesetzt wurden. Reines Leitungs-
wasser reicht also vollkommen aus!

Weihnachtssterne
Mehr  Freude  an Weihnachtssternen 
hat man, wenn die Pflanzen „warme 
Füße“ haben. Für die gute Haltbarkeit 
der  Pflanzen  ist  weniger  die  Raum-
temperatur, als vielmehr die Boden-
temperatur entscheidend. Immer nur 
sparsam mit lauwarmem Wasser gie-
ßen, dann halten Blüten und Pflanzen 
länger.  Außerdem  mögen  Weih-

nachtsterne einen hellen Standort mit Wintersonne.

Zimmerpflanzen
Viele unserer Zimmerpflanzen richten 
besonders in den lichtarmen Winter-
monaten ihre Blätter zum Licht aus. 
Beim Drehen oder bei einem Stand-
ortwechsel  reagieren  viele  Arten mit 
dem Abwerfen von Blättern oder Blü-
ten. Deshalb sollte auf das Umstellen 
der Pflanzen verzichtet werden. Eine 
Markierung am Topf hilft die  richtige 

Stellung der Pflanzen einzuhalten.
Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM E.V. (Dezember 2015) 

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn
Pfarrer Gerhard Eckert, Tel. 06226/41856

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Di. 9:00 Uhr – 11:00 Uhr + Do. 16:00 Uhr – 18:00 Uhr

Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Sonntag, 4. Advent, 20.12.
10:10 Uhr  Gottesdienst; Mitwirkung: Konfirmanden;
  Kollekte: Brot für die Welt / Pfarrer Eckert
  9:00 Uhr  Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert
Montag, 21.12.
20:00 Uhr  Kirchenchorprobe
18:03 Uhr  Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein
Dienstag, 22.12.
18:30 Uhr  AB-Gemeinschaft
19:00 Uhr  Bibelkreis für junge Erwachsene bei Michael Isaak
Mittwoch, 23.12.
  6:00 Uhr  TauFRISCH  –  gemeinsam  beten  im  Gemeindehaus 

Eschelbronn
Donnerstag, Heilig Abend, 24.12.
17:00 Uhr  Christvesper; Mitwirkung: Chor mit Sarah Isaak; Kollekte: 

Brot für die Welt / Pfarrer Eckert
22:00 Uhr  Christmette / Prädikant Martin
15:40 Uhr  Christvesper in Neidenstein / Pfarrer Eckert
22:00 Uhr  Christmette in Neidenstein / Pfarrer Eckert
Freitag, 1. Weihnachtstag, 25.12.
10:10 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl; Mitwirkung: Kir-

chenchor;  Kollekte:  Erziehungsarbeit  in  Schulen  und 
Heimen / Pfarrer Eckert

  9:00 Uhr  Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert
Samstag, 2. Weihnachtstag, 26.12.
  9:00 Uhr  Gottesdienst / Pfarrerin Walter
10:10 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl  in Neidenstein / 

Pfarrerin Walter
Sonntag, 27.12.
KEIN Gottesdienst

Wochenspruch: Philipper 4, 4 - 5
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe!

TauFRISCH - gemeinsam beten
In der kalten Jahreszeit treffen wir uns mittwochs um 6.00 Uhr zum 
gemeinsamen Gebet im Gemeindehaus Eschelbronn und nicht in 
der Kirche. Hierzu laden wir auch sie herzlich ein.

Brot für die Welt
In der Adventsausgabe unseres Gemeindebriefes „Kirchenfenster“ 
liegen Überweisungs trä ger  für die Aktion  „Brot  für die Welt“ bei. 
Eine Spendenbescheinigung wird ausgestellt, wenn sie bei der 
Überweisung Namen und Adresse im Verwendungszweck eintra-
gen. Danke für die Unterstützung.

Kirchendienerin / Kirchendiener in Neidenstein gesucht
Wir suchen zum 01.01.2016 eine/n Kirchendienerin / Kirchendie-
ner. Die  Wochenar beits zeit  beträgt  5,6  Stunden  und  wird  nach 
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TVÖD vergütet. Wer hat Interesse, diese Auf gabe zu übernehmen? 
Schriftliche Bewerbungen bitte an das ev. Pfarramt Eschelbronn, 
Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn, Telefon: 0 62 26 / 4 18 56.

Hauskreise - Gebetskreis - BTS-Gruppe
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich  ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden  ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel. Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel. Nr. 41856 und im Gebets-
kästchen. 

Beim Adventssingen“ wurden ältere Gemeindeglieder besucht
Jedes Jahr machen sich einige singwillige Kinder auf den Weg, um 
ältere Gemeindeglieder zu besuchen und um ein Ständchen vorzu-
tragen.
Begleitet  werden  sie  bei  diesem  „Adventssingen“  von Michaela 
Löschmann und Michaela Gatz. So wurde unter anderem „Macht 
hoch die Tür“, „Leise rieselt der Schnee“ und „Stern über Bethle-
hem“ angestimmt und die Freude ist bei den betagten Herrschaften 
immer sehr groß.

Beim „Adventssingen“ machen junge Sängerinnen und Sänger älte-
ren Gemeindegliedern eine Freude 

Zum Abschluss ließ man sich zum Mittagessen im Gemeindehaus 
die Familienpizzen gut schmecken und Otto Grab bedankte sich bei 
den jungen Sängerinnen und Sängern zur Überraschung aller eben-
falls mit einem Lied. 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
So sind wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0, Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr,
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Homepage: www.se-waibstadt.de
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN
Sonntag, 20.12.2015
  8.45 Uhr  Neidenstein  M  Messfeier mitg. vom Gospelchor Joy
Eschelbronn  ist  herzlich  zu  den Gottesdiensten  der Nachbarge-
meinden eingeladen.
Dienstag, 22.12.2015
18.00 Uhr  Eschelbronn  N  Messfeier
Donnerstag, 24.12.2015
17.00 Uhr  Neidenstein  N  Christmette
Freitag, 25.12.2015
17.30 Uhr  Eschelbronn  M  Festmesse mitg. vom Kirchenchor
Samstag, 26.12.2015
  8.45 Uhr  Neidenstein  N  Messfeier
Sonntag, 27.12.2015
  8.45 Uhr  Eschelbronn  V  Messfeier

Einführung des Gemeindeteams in Eschelbronn
Im Rahmen der Messfeier am Christkönigsonntag, den 22.11.2015, 
wurde  durch  Pfarrer  Joachim  Maier  das  Gemeindeteam  in 
Eschelbronn eingeführt. 

Das neue Gemeindeteam in Eschelbronn:
Luzia Klein, Marianne Maslowski, Marianne Schmitt, Kim McCollar-
Schiller, Beate Butschbacher, Roland Klein, Roland Walter (haupt-
amtlicher Begleiter), Amke Bruch, Klara Klingel, Lilija Latysev, Annet-
te Schönig, Simone Loidold sowie Pfarrer Joachim Maier
Nicht auf dem Bild, aber im Gemeindeteam:
Reni Kirchner, Natalie Löwenstein, Barbara Schüttoff-Zürl.

Umrahmt wurde dieser Gottesdienst vom katholischen Kirchenchor 
Eschelbronn.
Trotz des Zusammenschlusses der Pfarrgemeinden zu einer Kir-
chengemeinde,  soll mit  dem Gemeindeteam auch weiterhin das 
Gemeindeleben vor Ort gefördert werden. Das Ziel ist es, die Leben-
digkeit der Kirche vor Ort zu erhalten, zu stärken, zu vertiefen und 
weiter zu entwickeln. Im Gebet mit Pfarrer Maier und Diakon Walter 
erklärten die neuen Mitglieder ihre Bereitschaft zur Zusammenarbeit 
mit dem Pfarrer, dem Seelsorgeteam und dem Pfarrgemeinderat. 
Für die künftige Arbeit im Gemeindeteam überreichte Diakon Walter 
den Mitgliedern eine Bibel, eine Kerze sowie eine Klangschale. Das 
Gemeindeteam bedankt sich auf diesem Wege bei Pfarrer Joachim 
Maier, Diakon Roland Walter sowie dem katholischen Kirchenchor 
für den schönen Gottesdienst.

Weitere Informationen fi nden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn
Sonntag, 20.12. 
 9.30 Uhr  Gottesdienst (vierter Advent)
Montag, 21.12. 
keine Chorprobe! 
Mittwoch, 23.12. 
keine Gottesdienste!
Freitag, 25.12. (Weihnachten) 
  9.30 Uhr  Weihnachtsgottesdienst
Sonntag, 27.12. 
  9.30 Uhr  Gottesdienst (Pr. A. Schölch, Vorsteher Gem. Mosbach) 
Montag, 28.12. 
keine Chorprobe! 
Mittwoch, 30.12. 
keine Gottesdienste!
Donnerstag, 31.12. (Silvester) 
18.00 Uhr  Gottesdienst zum Jahresabschluss
Sonntag, 03.01.2016 
  9.30 Uhr  Gottesdienst zum Jahresbeginn 

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. 
Unsere Kirche befi ndet sich  in Eschelbronn,  in der Neidensteiner 
Str. 39. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde fi nden Sie im Internet 
unter http://cms.nak-eberbach.de/Eschelbronn.4112.0.html

SCHENKE LEBEN, 
SPENDE BLUT.
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